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Juso-Bezirksvorstand Hessen-Nord:  

Vorsitzende:       

Johanna Kindler  

Stell. Vorsitzende und BA-Vertreterin:  

Laura Brüchle  

 

Stellvertretende Vorsitzende:  

Matthias Neubauer (Kassel-Land) 

Saskia Schulze (Schwalm-Eder-Kreis) 

Felix Burghardt (Marburg) 

Clara Easthill (Marburg) 

Kosta Panou (Werra-Meißner-Kreis) 

Vera Krause (Kassel-Stadt) 

Johannes Kollmann (Fulda) 

 

Weitere Mitglieder: 

Der Bezirksvorstand kooptierte im Verlauf des Jahres Dominik Korbus für die Juso 

Hochschulgruppen. Nach Rücktritt als Juso Hochschulgruppenkoordinator folgte Florian 

Lzicar aus Marburg. Mit beratender Stimme nahm Sophie Frühwald als Landesvorsitzende 

der Jusos Hessen teil. Außerdem nacheinander die Bezirkssekretäre Dietmar Bürger (bis 

Dezember 2022), Dominik Ferenczi (bis März 2023) und Lisa Dollinger (seit März 2023). 

Ebenfalls beratend ist Thevagar Mohanadhasan als kooptiertes Mitglied im Juso 

Bundesvorstand.  

 

Juso-Bezirkskonferenz 2022 

Die letzte Juso Bezirkskonferenz der Jusos Hessen-Nord fand am 30.04.2022 in der 

Stadthalle in Bad Hersfeld statt. Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die Konferenz auf 

einen Tag beschränkt. Während der Veranstaltung wurde ein umfangreiches Antragsbuch 

verabschiedet, ein neuer Vorstand gewählt und der alte Vorstand verabschiedet. Es gab 

Grußworte von Tanja Hardtdegen, SPD-Landtagsabgeordnete, Karsten Vollmar, SPD-

Stadtverbandsvorsitzender von Bad Hersfeld, Siegfried Richter, Bezirksvorsitzender der AG 

60 Plus, Timon Gremmels, MdB und SPD-Bezirksvorsitzender, sowie Thevagar 

Mohanadhasan, Bezirksvorsitzender der AG Migration und Vielfalt. 

 



 

 

 

BV-BA/Sitzungen  

Der Bezirksvorstand traf sich zweimal im Monat per Zoom. Der Vorstand 

bemühte sich, sich alle drei Monate persönlich zu treffen und Präsenzsitzungen abzuhalten. 

Mit wenigen Ausnahmen war der Bezirksvorstand stets beschlussfähig. Auch der 

Bezirksausschuss hielt regelmäßige Sitzungen zwischen den Bezirkskonferenzen ab. Dabei 

wurden unter anderem ein neues Logo der Jusos Hessen-Nord beschlossen sowie ein 

Initiativantrag mit dem Titel "Representation Matters". 

 

Öffentlichkeitsarbeit  

Die Öffentlichkeitsarbeit der Jusos Hessen-Nord konnte im letzten Jahr besser an das 

Corporate Design (CD) der Jusos angepasst werden. Durch die Angleichung an das Bundes-

CD sowie den Beschluss für ein neues Logo integriert sich der Verband in die 

Öffentlichkeitsarbeit der Bundes-Jusos. Mit über 40 Postings im letzten Jahr konnte der 

Verband seine Reichweite auf den Social-Media-Kanälen erheblich steigern und hat die 

Marke von 1.000 Followerinnen überschritten. Darüber hinaus wurden von den Jusos 

Hessen-Nord mehrere Pressemitteilungen verschickt, unter anderem zum Ukraine-Krieg 

und zur Schöffinnen-Wahl 2023, die regional veröffentlicht wurden. Im Rahmen der 

Schöff*innen-Wahl gab es eine umfangreiche Berichterstattung. 

 

Aktionen im Bezirk: 

 

Utoya Gedenken  

Am 22. Juli 2022 gedachten die Jusos Hessen-Nord den Opfern des rechtsterroristischen 

Anschlags in Oslo, indem sie einen Kranz niederlegten. Die Kranzniederlegung fand am 

Utoya-Gedenkbaum in Kassel statt. Neben Mitgliedern des Bezirksvorstands nahmen Jusos 

aus ganz Hessen-Nord an der Gedenkveranstaltung teil, um den Genoss*innen zu 

gedenken, die aufgrund ihres Engagements bei der Jugendorganisation der norwegischen 

sozialdemokratischen Arbeiterpartei (AUF) von einem rechtsextremen Täter ermordet 

wurden. 

 

9-Euro-Ticket  

Im Sommer 2022 setzten sich alle Unterbezirke der Jusos Hessen-Nord für die Fortführung 

des 9-Euro-Tickets ein. Mit einer gemeinsamen Kampagne zum Auslaufen des Tickets 

adressierten die Juso-Verbände Schreiben an ihre Wahlkreisabgeordneten, veröffentlichten 

eine Pressemitteilung und beteiligten sich an einer koordinierten Social-Media-Kampagne. 

Damit unterstrichen die Jusos Hessen-Nord deutlich, dass die Einführung eines 9-Euro-

Tickets einen bedeutenden Schritt für die sozial-ökologische Verkehrswende darstellt. 

 

Juso Klausurtagungen  



Der Vorstand der Jusos Hessen-Nord kam in diesem Jahr zu zwei 

Klausurtagungen zusammen. Aufgrund von Krankheit musste die 

zweitägig geplante Klausurtagung verschoben werden. Die erste 

Tagung fand daher digital im ersten Quartal statt und legte die 

Arbeitsstruktur für die ersten Monate fest. Dort wurde auch die 

Durchführung des ersten Verbandstags zur "Reformierung des Justizvollzugs" geplant. Die 

zweite Klausurtagung fand im Oktober in Bad Hersfeld statt und diente der Vorbereitung der 

zweiten Hälfte der Vorstandsarbeit. 

 

Juso Verbandstag  

Bei der Bezirkskonferenz 2022 hat der Vorstand den Auftrag erhalten, die vielfältigen 

Reformierungsvorschläge der Jusos aus Marburg-Biedenkopf mitzunehmen und in einem 

passenden Format zu diskutieren und sich vertieft damit auseinanderzusetzen. Hierzu wurde 

unter dem Arbeitstitel "JVA-Reformierung" zum Verbandstag im Oktober 2022 vier 

Workshops organisiert, die sich mit den Themen "Frauen in der JVA", "Drogen und 

Gesundheit", "Alltag in Gefängnissen/Resozialisierung" und "Ersatzfreiheitsstrafen und 

kurze Freiheitsstrafen" beschäftigt haben. Gemeinsam mit den eingeladenen Expert*innen 

aus Forschung, Sozialer Arbeit und Justizvollzug konnten wir viele interessante Einblicke 

gewinnen und uns gemeinsam auf eine Menge praxisrelevanter Punkte und Baustellen 

einigen, die dringend reformbedürftig sind. Daraus sind in der Nacharbeit in den 

vergangenen Monaten die drei im Antragsbuch vorliegenden Anträge entstanden, die sich 

sowohl mit der Haftpräsentation als auch mit dem Leben in Haft beschäftigen sowie auch 

das Thema Ersatzfreiheitsstrafen vertieft aufgreifen. 

 

Bundeskongress 2022 

Der Juso Bundeskongress fand 2022 in Oberhausen statt. Die Jusos Hessen-Nord waren 

mit neun Delegierten aus acht Unterbezirken anwesend. Vorab gab es eine umfassende 

Vorbereitung des Bundeskongresses. Die Delegierten haben gemeinsam Änderungsanträge 

verfasst, Anträge diskutiert und eine Delegationsleitung gewählt. Vor Ort haben die 

Verbände Hessen-Nord und Hessen-Süd einen gemeinsamen Initiativantrag zur Freigabe 

der NSU-Akten verfasst. Dieser wurde vom Bundeskongress einstimmig angenommen. 

Außerdem wurde ein Antrag zur Kostenübernahme der HPV- Impfung eingebracht und 

angenommen. Laura Brüchle ist in Vorbereitung für den Bundeskongress zu dem 

Bundesausschuss gefahren und hat bei diesem den Bezirk repräsentiert. Tevagar 

Mohanadhasan hat uns als kooptiertes Bundesvorstandsmitglied vor Ort begleitet und 

unterstützt. 

 

Brüsselfahrt  

Auf Einladung des Europaabgeordneten Udo Bullmann nahm eine Delegation aus Hessen 

an einer Reise nach Brüssel teil. Auch Vertreterinnen der Jusos Hessen-Nord waren vor Ort. 

Über einen Zeitraum von zwei Tagen erhielten die Jusos Einblicke in die Arbeitsabläufe und 

politische Tätigkeit des Europaparlaments. Zudem bot sich die Gelegenheit zu einem 

Austausch mit den Mitarbeiterinnen der Parlamentarier sowie mit Udo Bullmann. 



 

Online-Veranstaltung mit der AsF Hessen-Nord 

Im Rahmen einer Online-Veranstaltung mit der AsF Hessen-Nord 

setzten sich die Jusos Hessen-Nord mit dem Thema Femizid 

auseinander. Nach einem Femizid in Treysa brachten sie erfolgreich einen Antrag auf dem 

SPD-Bezirksparteitag ein, der darauf abzielt, Frauen* zu schützen und Morde an Frauen 

aufgrund ihres Geschlechts als Femizide zu bezeichnen. In Zusammenarbeit mit der AsF 

Hessen-Nord fand eine Online-Diskussionsveranstaltung statt, bei der das Thema aus 

juristischer Perspektive behandelt wurde und wichtige Hintergrundinformationen vermittelt 

wurden. 

 

 

Neumitgliederseminar  

Am 11. Februar 2023 fand im Parteihaus der SPD Hessen-Nord ein Neumitgliederseminar 

statt, an dem über 20 Jusos aus allen Unterbezirken teilnahmen. Im Rahmen des Seminars 

wurden verschiedene Aktivitäten angeboten, darunter ein Planspiel zur Kommunalpolitik, ein 

Rhetorikseminar sowie ein Workshop zu den Grundwerten der Jusos. Zudem bot das 

Seminar eine Gelegenheit für den Austausch und die Vernetzung der Teilnehmenden. 

 

Besuch Wesertal ist bunt  

Am 04. März 2023 fand in Wesertal ein Besuch des Vereins “Wesertal ist bunt” statt. Neben 

dem Bezirksvorstand nahmen auch Jusos aus den anliegenden Unterbezirken sowie der 

Landtagsabgeordnete Oliver Ulloth teil. Vor Ort besuchten die Jusos einige wichtige Plätze, 

an denen der Verein Aktionen gegen Rechts durchführt, wie zum Beispiel das Hotel, welches 

als Begegnungsstätte von Rechtsextremen genutzt wird. Insgesamt lässt sich feststellen, 

dass der Verein Wesertal ist Bunt eine wichtige Rolle für die Vielfalt vor Ort spielt. 

 

Renovierung Juso Hessen-Nord Büro  

Nach mehr als 20 Jahren hat das Büro der Jusos Hessen-Nord im SPD-Parteihaus eine 

neue Ausstattung bekommen. Dafür wurde das alte Büro entrümpelt, Unterlagen entsorgt 

oder archiviert und der Friedrich-Ebert-Stiftung zur Verfügung gestellt. Im Anschluss wurden 

für die Mitarbeiter*in im Bezirksbüro eine neue Ausstattung angeschafft. Bei der Einrichtung 

wurde auf Nachhaltigkeit geachtet und auf gebrauchte und neu hergerichtete Möbel 

geachtet. Außerdem wurde ein Konferenztisch für die Arbeit im Büro angeschafft.  

 

 

Jugendkonferenz 2023 

Vom 21. - 23.04.2023 fand im Willy-Brand-Haus in Berlin die Jugendkonferenz des 

Bundesverbands statt. Die ca. 300 anwesenden Jusos aus dem gesamten Bundesgebiet 

hatten dort die Möglichkeit, an vielen spannenden Workshops teilzunehmen und einen 

Einblick in die Arbeit der SPD-Parteizentrale zu bekommen. Auch die Jusos Hessen-Nord 

waren mit Vertreter*innen in Berlin dabei.  



 

 

Gründung der JSAG Hessen  

Gemeinsam mit dem Landesverband und dem Bezirk der Jusos 

Hessen-Süd haben wir unterstützt, dass sich Schüler*innen und  

Auszubildende im Landesverband vernetzen können. In der Juso-internen Arbeitsgruppe 

sollen Themenabende, Anträge und Diskussionen veranstaltet werden und auf 

Landesebene eingebracht werden.  

 

Merch für die Jusos Hessen-Nord 

Mit dem neuen Logo wurde für die Jusos Hessen-Nord Merch bestellt. So wurden zur 

Bezirkskonferenz Fahnen, Roll-Ups, Kugelschreiber und Feierzeuge bestellt, die als erster 

Grundstock für neuen Merch dienen sollen. 

 

 

 

 

 

 


